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Nathan der Weiſe .

Tempelherr . Von heut ' an tut

Mir den Gefallen wenigſtens , und kennt

Mich weiter nicht . Ich bitt ' Euch drum . Auch laßt

Den Vater mir vom Halſe . Jud ' iſt Jude .

Ich bin ein plumper Schwab . Des Mädchens Bild

Iſt längſt aus meiner Seele , wenn es je

Da war .

Daja . Doch Eures iſt aus ihrer nicht .

Tempelherr . Was ſoll ' s nun aber da ? was ſoll ' s ?

Daja. Wer weiß

Die Menſchen ſind nicht immer , was ſie ſcheinen .

Teupelherr . Doch ſelten etwas Beſſeres . (er geht )

Daja. Wartet doch !

Was eilt Ihr ?
Tempelherr . Weib , macht mir die Palmen nicht

Verhaßt , worunter ich ſo gern ſonſt wandle .

Paja . So geh ' , du deutſcher Bär ! ſo geh ' ! — Und doch

Muß ich die Spur des Tieres nicht verlieren .

(ſie geht ihm von weitem nach. )

Sweiter Aufzug .

Erſter Auftritt .

Die Scene : Des Sultans Palaſt .
Saladin und Sittah ſpielen Schach .

Sittah . Wo biſt du ? Saladin ? Wie ſpielſt du heut ?

Baladin . Nicht gut ? Ich dächte doch .

Bittah . Für mich ; und kaum .

Nimm dieſen Zug zurück .
aladin . Warumꝰ

Kitfah. Der Springer

Wird unbedeckt .

aladin . Iſt wahr . Nun ſol

Sittah .
Ich in die Gabel .

Saladin. Wieder wahr . — Schach denn !

Sittah . Was hilft dir das ? Ich ſetze vor , und du

Biſt , wie du warſt .

Saladin. Aus dieſer Klemme , ſeh

Ich wohl , iſt ohne Buße nicht zu kommen .

Mag ' s ! nimm den Springer nur .

So zieh '



28 Nathan der Weiſe .

Littah . Ich will ihn nicht .

Ich geh ' vorbei .

Saladin . Du ſchenkſt mir nichts . Dir liegt
An dieſem Platze mehr , als an dem Springer .

Sittah . Kann ſein .

Baladin. Mach ' deine Rechnung nur nicht ohne
Den Wirt . Denn ſieh ! Wa gilt ' s , das wirſt du nicht
Vermuten ? d

Sittah . Freilich nicht . Wie konnt ' ich auch

Vermuten , daß du deiner Königin
So müde wärſt ?

Baladin . Ich meiner Königin ?

FSittah . Ich ſeh ' nun ſchon : ich ſoll heut ' meine tauſend
Dinar ' , kein Naſerinchen mehr gewinnen

Saladin . Wieſo ?

Bittah . Frag ' noch ! Weil du mit Fleiß , mit aller

Gewalt verlieren willſt . — Doch dabei find '

Ich meine Rechnung nicht . Denn außer , daß
Ein ſolches Spiel das unterhaltendſte

Nicht iſt ( gewann ich immer nicht am meiſten
Mit dir , wenn ich verlor ? Wann haſt du mir

Den Satz , mich des verlornen Spieles wegen
Zu tröſten , doppelt nicht hernach geſchenkt “ “

Baladin . Ei ſieh ! ſo hätteſt du ja wohl , wenn du

Verlorſt , mit Fleiß verloren , Schweſterchen ?

Sittah . Zum wenigſten kann gar wohl ſein , daß deine

Freigebigkeit , mein liebes Brüderchen ,

Schuld iſt , daß ich nicht beſſer ſpielen lernen .

Laladin . Wir kommen ab vom Spiele . Mach ' ein Ende !

Sittah . So bleibt es ? Nun denn : Schach ! und doppelt Schach .

Saladin . Nun freilich , dieſes Abſchach hab ' ich nicht
Geſehn , das meine Königin zugleich
Mit niederwirft .

Bittah . War dem noch abzuhelfen ?
Laß ſehn .

Haladin . Nein , nein ; nimm nur die Königin .

Ich war mit dieſem Steine nie recht glücklich .

Sitlah Bloß mit dem Steine ?

Baladit. Fort damit ! — Das tut
Mir nichts . Denn ſo iſt alles wiederum

Geſchützt



Nathan der Weiſe .

Sittah . Wie höflich man mit Königinnen

Verfahren müſſe , hat mein Bruder mich

Zu wohl gelehrt . (ſie läßt ſie ſtehen )

Saladin. Nimm , oder nimm ſie nicht !

Ich habe keine mehr .

Sittah . Wozu ſie nehmen ?

Schach ! — Schach !

Saladin . Nur weiter .

Bittah. Schach ! — und Schach ! — und

Schach !

Saladin . Und matt ! )
Siffah . FNicht ganz ; du ziehſt den Springer noch

Dazwiſchen , oder was du machen willſt .

Gleichviel !

Kaladin . Ganz recht ! — Du haſt gewonnen , und

Al⸗Hafi zahlt . Man laſſ ' ihn rufen ! gleich ! —

Du hatteſt , Sittah , nicht ſo unrecht : ich
War nicht ſo ganz beim Spiele , war zerſtreut⸗
Und dann : wer giebt uns denn die glatten Steine

Beſtändig ? die an nichts erinnern , nichts

Bezeichnen . Hab ' ich mit dem Iman denn

Geſpielt ? — Doch was ? Verluſt will Vorwand . Nicht
Die ungeformten Steine , Sittah , ſind ' s ,
Die mich verlieren machten : deine Kunſt ,
Dein ruhiger und ſchneller Blick

Sittah . Auch ſo

Willſt du den Stachel des Verluſts nur ſtumpfen .

Genug , du warſt zerſtreut , und mehr als ich.

Galadin . Als du ? Was hätte dich zerſtreuet ?

Fittah . Deine

Zerſtreuung freilich nicht ! O Saladin ,
Wann werden wir ſo fleißig wieder ſpielen !

Saladin . So⸗ſpielen wir um ſo viel gieriger ! —

Ah ! weil es wieder los geht , meinſt du ? — Mag ' s ! —

Nur zu ! — Ich habe nicht zuerſt gezogen ;

Ich hätte gern den Stilleſtand aufs neue

Verlängert ; hätte meiner Sittah gern ,
Gern einen guten Mann zugleich verſchafft .
Und das muß Richards Bruder ſein : er iſt

Ja Richards Bruder .

Biltah . Wenn du deinen Richard

Nur loben kannſt !



30 Nathan der Weiſe .

Saladin . Wenn unſerm Bruder Melek

Dann Richards Schweſter wär ' zu teile worden :

Hal welch ein Haus zuſammen ! Ha , der erſten ,
Der beſten Häuſer in der Welt das beſte ! —

Du hörſt , ich bin mich ſelbſt zu loben auch

Nicht faul . Ich dünk ' mich meiner Freunde wert . —

Das hätte Menſchen geben ſollen ! das !

Sittah . Hab ' ich des ſchönen Traums nicht gleich gelacht ?
Du kennſt die Chriſten nicht , willſt ſie nicht kennen .

Ihr Stolz iſt : Chriſten ſein ; nicht Menſchen . Denn

Selbſt das , was , noch von ihrem Stifter her ,
Mit Menſchlichkeit den Aberglauben würzt ,
Das lieben ſie , nicht weil es menſchlich iſt :

Weil ' s Chriſtus lehrt ; weil ' s Chriſtus hat getan .—
Wohl ihnen , daß er ein ſo guter Menſch

Noch war ! Wohl ihnen , daß ſie ſeine Tugend

Auf Treu ' und Glauben nehmen können ! — Doch
Was Tugend ? — Seine Tugend nicht , ſein Name

Soll überall verbreitet werden , ſoll
Die Namen aller guten Menſchen ſchänden ,

Verſchlingen . Um den Namen , um den Namen

Iſt ihnen nur zu tun .
aladin . Du meinſt : warum

Sie ſonſt verlangen würden , daß auch ihr ,

Auch du und Melek , Chriſten hießet , eh

Als Ehgemahl ihr Chriſten lieben wolltet ?

Zittah . Ja wohl ! Als wär ' von Chriſten nur , als Chriſten ,

Die Liehe⸗zu gewärtigen , womit

Der Schöpfer Mann und Männin ausgeſtattet !

Saladin . Die Chriſten glauben mehr Armſeligkeiten ,

Als daß ſie die nicht auch noch glauben könnten ! —

Und gleichwohl irrſt du dich . — Die Tempelherren ,

Die Chriſten nicht , ſind ſchuld ; ſind nicht⸗als Chriſten,
Als Tempelherren , ſchuld . Durch die allein

Wird aus der Sache nichts . Sie wollen Acca ,

Das Richards Schweſter unſerm Bruder Melek
Zum Brautſchatz bringen müßte , ſchlechterdings

Nicht fahren laſſen . „ Daß des Ritters Vorteil

Gefahr nicht laufe , ſpielen ſie den Mönch ,

Den albern ' Mönch . Und ob vielleicht im Fluge

Ein guter Streich gelänge, haben ſie
Des Waffenſtilleſtandes Ablauf kaum

Erwarten können . * Luſtig ! Nur ſo weiter !



Nathan der Weiſe .

Ihr nur 5 weiter ! — Mir ſchon —

Wär ' alles ſonſt nur , wie es müßte .

Sittah . Nunꝰ

Was irrte dich denn ſonſt ? Was könnte ſonſt

Dich aus der Faſſung bringen ?

Saladin. Was von je

Mich immer aus der Faſſung hat gebracht . —

Ich war auf Libanon , bei unſerm Vater .

Er unterliegt den Sorgen noch .

Bittah . O weh !
Saladin . Er kann nicht durch : es klemmt ſich aller Orten :

Es fehlt bald da , bald dort —

Bittah. Was klemmtꝰ was fehlt ?
Saladin . Was ſonſt , als was ich kaum zu nennen würd ' ge ?

Was , wenn ich ' s habe , mir ſo überflüſſig ,
Und hab ' ich ' s nicht , ſo unentbehrlich ſcheint . —

Wo⁰
bleibt Al⸗Hafi dennd Iſt niemand nach⸗

2 . —Das leidige , verwünſchte Geld !—
Gut, Hafi, daß du kommſt .

Sbeiter Zuktritt .
Der Derwiſch Al⸗Hafi . Saladin . Stttah .

Al-Pafi. Die Gelder aus

Egypten ſind vermutlich angelangt .
Wenn ' s nur fein viel iſt .

Baladin. Haſt du Nachricht ?

Al-Bafi. Ichꝰ

Ich nicht . Ich denke , daß ich hier ſie in

Empfang ſoll nehmen .

Baladin . Zahl an Sittah tauſend
Dinarel

( in Gedanken hin und her gehend )
Al- Baft . Zahl ' ! anſtatt empfang ' ! O ſchön !

Das iſt für Was noch weniger als Nichts . —

An Sittah ? — wiederum an Sittah ? Und

Verloren ? — wiederum im Schach verloren ? —

Da ſteht es noch , das Spiel !

Bittah . Du gönnſt mir doch
Mein Glück ?

Al- Pafi . ( das Spiel betrachtend ) Was gönnen ? — Wenn — Ihr
wißt ja wohl .

Kittah . ( ihm winkend ) Bſt ! Hafil bſt !
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